
soll icht eine CcUuHe Belastung durch eine Bibelpredigt auf sich nehmen müssen,
sondern 1U VOL der Verkündigung der Bibelstelle eine 5d11Z kurze Eın-
rung geben das genügt. Für iıhn selbst wird diese Vorabendteier eine
wertvolle Predigthilte und eine beglückende Gebetsgemeinschaft bedeuten
Den Gläubigen wird s1e sicher als wirksame iInstımmung und Vertiefung
der onntagsfeier dienen, weil weni1igstens für manche die Weihe des Vor-
abends wieder irgendwie wahr wird. Alle Beteiligten werden eine solche
Bibelvigil als Weg ZUI ein1gung, Erleuchtung un Vereinigung rtleben Was
das auiende ONzZL1 ber Gebets- und Lesegottesdienste 1n den Miss1ons-
andern un: prlesterarmen egenden entschieden hat Const. de Sacra Litur-
g1a Nr 34, 4, kann auf diese Weıise auch den „alt und nachchristlichen‘“
Diözesen als Anregung dienen. Dr Rafael Kleiner OSB

VORSCHLAG DIE

NEUGESTALTITUNG DES BEGR  ISRITUS

In (51Taz LaAL sich 1Ne Arbeitsgemeinschaft INMEN, nachfolgenden Begräbnis-
'1E1LS erarbeiten. ZWAaL hatte die Österreichische Bischofskonferenz
6./7. April 1964 den Beschlufß gefajst. die Collectio Rıtuum Germanlae grund-
sätzlich für die österreichischen IOÖzZzesen übernehmen. Doch wollen WIFL

DIe I1  eitung,nachstehendes Elaborat uUNnseiIen Lesern ZUTFT Kenntn1ıs bringen.

Erläuterungen vorgeschlagenen rdo eXsequ1arum IL

Ordo sieht olgende atıonen VOr Einsegnung beim Haus des Verstorbenen
oder bei der Friedhoiskapelle, Wortgottesdienst Grab, 1st nach dem eigent-
lichen Begräbnis die Eucharistiefteier möglich, entweder unmittelbaren Anschlufß

das Begräbnis der darauffolgenden JTag Diese Ordnung, die vielen
Gebieten auch bisher schon Wal, hat sich als günst1ig erwlıesen, da jelfach die
Angehörigen VO  5 einem Begräbnis mıiıt Messe 1Ur eshalb absehen, weil ihnen da-
durch höhere Kosten bei der Bestattungsanstalt erwachsen. rdo ist als Ergänzung
ZuUu0 Ordo gedacht und soll diesen keineswegs verdrängen.

Ordo i1st seiner Auswahl der exte austührl:i  er un! Jänger als Trdo
Dies hat seine Begründung darin, dafß der römische Begräbnisritus ja den Vollzug
VO  n otenofiffizium und Requı:em mit Libera VOTraussetzZzt, sich dadurch aber Grab
selbst sehr kurz halten kannn rdo wird ber 1n der Praxıs kaum 1n seiner vollen
änge urchgeführt un die dadurch entstandene Kürze des eigentlichen Begräbnis-
rtus ertordert ine Erweıterung. Diese Erweıterung wurde nach dem liturgischen
Grundschema eines Wortgottesdienstes bei der insegnung und Grab VOISC-
NOIMMMEN. Wesentlich sind dabei die drei Elemente Lesung esang Gebet, die
exte können und sollen jeweils den Verhältnissen angepalst werden. Ist Volks-
SCSaNS oder Chorgesang beim Begräbnis iıcht möglich, dann sollen die dem Volk
der hor 7zukommenden („esangstexte unterbleiben, denn e1in VO rTiester allein
gesprochener Gemeinschaftsgesang ist die liturgische Tradition der Kirche.

Uum icht die schon 1 Ordo verwendeten eXte wiederholen, wurden 1m
Ordo grundsätzlich andere passende Stücke verwendet: Responsorium ß weiß,
daß meın Erlöser lebt“ aus dem Totenotfizium. ration „Absolve, q  um  7
Domine“ aus dem Missale Romanum. Ps. 47 ist vorgesehen 1m Begräbnis nach
Ordo OMAanus 1AX (Ed Andrieu, Les Ordines Romanı du Haut Moyen-Age,
Löwen 1948 ff Liıtanel wurde vorgeschlagen als der 1ın der liturgischen. Tradition
für Prozessionen vorgeschlagene esang. Die Formel für die Segnung des Grabes
SsStammt aus dem Liber Agendorum secundum antıquum usum Metropolitanae
Salisburgensis Ecclesiae, 1575 „Staub bist du H un! „dei gezeichnet. H nach der
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Collectio uum PIO omnibus (;ermanıae Diocesibus. Canticum „Wıe der Hirsch
schreit . nach dem Missale OMaAanum. Antiphon Nunc dimittis „Alles, w as

der ater L 4A US dem otenofifizium. Den Abschluß könnte, analog den Für-
bitten 1ın der Eucharistie{feier, das Allgemeine Gebet bilden DiIie Überlieferung der
exte folgt den bisherigen Übersetzungen VO  5 „Schott“ „Guardini-Psalter“” und

C1IH-„Officium 1V1NUum Parvum'  LL hg Fleischmann, müßte ber noch 1nm
heitlich VOrSCHOMINCHN werden.

eıitere Lesungen, (Gesänge und Orationen könnten als Kapitel angefügt WeI-
den So könnte den einzelnen ituationen, VO  3 denen das Kinderbegräbnis
1ıne ist, besser Rechnung werden. Außerdem könnte anstelle der Psalmen
und Responsorıen auch dem deutschen Kirchenlied eın besonders weıter Raum
gebilli werden.

Die Rubriken wurden 1 Anschluß das Deutsche Rituale tormuliert.

APUT

SE  ARUM RA} I1

Hic rT1tuLS adhibetur, S71 aliqua celebhratio Missae intra sequliarum
Ordinem fieri 9(9)  m. DOTeST.

Praeparanda: 16  S’ alba et cingulum, vel! superpelliceum, stola,
pluviale, habitus choralis Custodis et Cetiterorum Ministrantium, CTtuxX hastata, et
ubi INOTIS estT, candelahra GEn candelis ad latera CITUCIS deferenda, aquUud enedicta
et aspersori1um, thuribulum AR navicula 1iNCens], OMNI1Aa ad Mıssam NeCceSSATIA, S1 sıt
celebranda

ACTIONE LEIEFTLAERCGICGA DOMO DEFUNCTII
Constituto tempore Sacerdos Daratus fEh Ministrantibus t1am paratıs DTO-

Cedit ad locum, ub] COTDUS defuncti est collocatum, 21 funus comita_ntes Sacer-
dotem eXSDECTANLT. Sacerdos VeTiTO COTIDUS asperg1t AquUud enedicta

Deinde legitur lectio injrascripta vel alia.
C {o)4 FE
Fratres Tradidi N1ım vobis 1n DI1- Brüder. Ich habe euch 1ın erster Linıie

InN1Ss quod et accepIl: quon1am Christus überliefert, was ich auch empfangen
MOrtuus est PIO peccatis nOstrI1Ss un- habe, daiß Christus für NSCIC Sünden
dum Scripturas: Ar quı1a sepultus eST, gestorben ist, nach den Schriften, und
et qu1a resurrexit tert1i1a die secundum daß begraben und dafß auferweckt

worden ist dritten Tag, nach denScripturas: et qul1a V1ISUS est Cephae,
ST pOSt hoc undecim. chriften, und daß dem Kephas eI-

schien, un! dann den Zwölfen

$1 SEIMIMO AaDendus SIE, N1NULÜUC ve] apud sepulchrum fieri es
Mox Cantarı pDotest hoc vel alıu. respONSOTIUM, vel alius Can Quod S71

NO  5 Cantarı es  ‘» Om1tt1
Responsorium

weiß, daß meın Erlöser lebt, unCredo quod Redemptor INEUS VIVIt,
et 1n NOV1SSIMO die de 1ra SUTTECILUTU: daß ich üngsten Tage aus dem
Su Et ın Inmnea videbo Deum Staub erstehen werde. In mMeinem
Salvatorem INeuUN Quem VISUTUS SU. Fleisch werde ich schauen GoOtt, meıilnen

Heiland selber werde ih:CSO 1pse, eit 110 alius: et oculi COI-
specturı SUnNnt. Et 1in AL Ine323 schauen, icht e1In andrer, und meıne
eum Salvatorem INCUN. ugen werden ih: sehen. In meinem

Fleisch werde ich schauen Gott, meinen
Heiland
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un  m Sacerdos salutat populum eT dicit Oremus Lasset uns' beten 21
DETLI aliquod spatıium iın silentio Tan Deinde dicit Orationem.

Dominus vobiscum. DDer Herr se1 mıiıt euch.
Et C spiırıtu Er se1 auch mit dir

(Oremus. Lasset uns beten
Absolve, QUAECSUMUS, Domuine, anımam Wır bitten dich Herr: löse die

famuli tu1 amulae tuae) ab mMnı Seele deines 1eners deiner Ihene-
vinculo delictorum, ut 1n resurrect10n1s rn VO  w jeglicher Fessel der Schuld, da-
gloria inter Sanctos et electos {110S mi1t S1IeC TI  wr erweckt 1ın der Herr-
suscitatus (resuscitata) respiret. Per hri- ke1i der Auferstehung inmitten dei-
StU. Oom1ınum OSFTrUuM.. Amen. NeI Heiligen und Auserwählten wieder

ebe Durch Christus, NSern Herrn.
AmenVel alia Ta

NE SEPULCHRUM
Finita OÖratione COTIDUS efertur ad epulchrum In VIdA CANTANTLULT Ps 147

Antiphona vel Ps vel ] an

Antiphona
Aperite mihi portas iust:i'ciae,r ingressus IU IN1ITr auf der Gerechtigkeit 'Tore:
1n cA4Ss confitebor Domino.

danken
eingehn 11 ich UrC} s1e, dem Herrn

Psalmus
Cratias agıte Domino, qula bonus eST; Danket dem Herrn, denn ist gut,
qu1a iın 4eternum misericordia 1US. se1ne Gnade währet durch alle eıt.
C domus Israel: „In 2eternum Es spreche Israels Haus „Seine

misericordia 1US  LL Gnade währet durch alle Zeit.“
Dicat domus Aaron: IB ernum Es spreche Aarons Haus: „Seine

misericordia 1US  LO Gnade währet durch alle Zeıt“
1cant qu1 timent OM1INUmM: „In Es sprechen, welche ürchten den

aeternum misericordia 1us“” Herrn: „Seine Gnade währet durch
alle Zeit”

De tribulatione INVOCAVI Dominum; Aus der Bedrängnis rief ich
exaudivit OMINUs er liberavit Herrn: Er hat mich erhört und mich

frei gemacht.
OMINUS est 110  - t1meo; Der Herr ist mit mMIr, ich

quid faciat mihi homo? nichts Was sollen Menschen M1r tun?
Ominus est; adiutor INCUS, Der Herr 1st mit mir, me1in Helter

et CO co_nfusos videbo 1N1mM1C0Ss 1H60O05S ich sehe noch meıine Feinde Schan-
den werden.

Melius est confugere ad Dominum, Besser, beim Herrn seine Zuflucht
Q UaLL confidere 1n homine. nehmen, als sich auft Menschen VeEeI-

lassen.
Melius est confugere ad Ominum, Besser, beim Herrn seine Zuflucht

QU am confidere 1in principibus. nehmen, als sich auf Fürsten verlassen.
(Imnes gentes CI!ICumMvenerunt Die Heiden alle umringten mich

1n nNnOomMIinNe Domini CONtN/NVI CcCOS. 1m Namen des Herrn habe ich s1e G1“
malmt.

Undique Ci!rcumvenerunt 1D Von en Seiten umringten sıe mich
1mM Namen des Herrn habe ich s1e Ze71-nomine Domini CONtNVI e0.  N

malmt.

106



Circumvenerunt sıicut aDCS; ad- Wiıe Bienenschwärme umrıngten S1e
uSSErTUNT, sicut 12N1S Spinas: in nOomMIinNe mM1 wıe Feuer die Dornen brannten
Dominı CONtrLVI CO!  R s1e mich 1m Namen des Herrn habe

ich s1e zermalmt.

Pulsus, impulsus SUu. ut caderem; Gestoflßen ward ich, gestoßen ZU.

sed Dominus adiuvit uUrZ, der Herr ber hat mich SC-
halten.

Robur 1LUCULLL et fortitudo L1Ca est Meıne Traft 1st und mMmeine Stärke
Dominus; et factus est mihi calva- der HEeIT, ist me1n Retter geworden.
tOTLr

Vox exsultationis et salutis 1ın Die Stimme des Jubels und Heils
ers 1 elt der Gerechten:bernaculis 1UuSstorum:

dextera Dominı tortiter egit, dextera AA rE Rechte des Herrn hat ıne 'Tat
Dominı erexit IM! dextera Dominı vollbracht. DiIie Rechte des Herrn hat

DiIie Rechte desfortiter egit. mich aufgerichtet.
Herrn hat ine Tat vollbracht!“

Non mMOraT, sed V1IVam; et enarrabo Nicht sterben werd ich, ne1in, leben
D Domin1. und zünden die Werke des Herrn.

Cast1gavit, cCastiıgavit Dominus, Gezüchtigt hat mich, gezüchtigt der
sed mortı 1a(8) tradidit Herr, dem ode ber icht übergeben.
Aperıite mihi pOrtas 1ustitiae: 1N- 1Iut INır aut der Gerechtigkeit lTore:

SICSSUS PCI Cc4Ss gratias dallı Domino. eingehn 111 ich durch s1e, dem Herrn
anken

Haec est porta Domuin1, 1ust1 1N- „Dies 1st das LOT Herrn Ge-
rabunt PCI 62 rechte gehen hindurch!“

Giratıas Agallı tibi, quod audisti 1885 Ich SasCc dir Dank, dafß du mich g >
et factus 6S mihi salvator. ÖIt und bist me1in Retter geworden.
ap1s, QUCIH reprobaverunt aedifican- Der Stein, der VO  w} den Bauleuten

CCS, factus est anguli verworfen wurde, 1st ZU. Eckstein
worden.

So ist’s durch den Herrn geschehn,Domino factum est istud; est
mirabile 1n Oculis nOostrI1s. ein Wunder 1n UunNnseren ugen

Hic est dies QqUEIN fecit Dominus; Das ist der Tag, den der Herr BC-
eXxsultemus, et laetemur de macht, lasset uns jubeln und seiner

uns freun.
omine, salvyum fac F Domine, Herr, errette Hertr gib Gelingen!

da prosperitatem!
Gesegnet, der kommt 1m Namen desBenedictus qu1 veniıt 1in nomine Do-

mi1n1; benedicimus vobis domo Do- Herrn, VO Hause des Herrn her I1
mi1n]. Deus est Dominus, et YUuxit WITL euch. Gott ist der HerTr; ist
nobis. uns aufgestrahlt!

Mıiıt dichten Zweıigen 1n HändenOrdinate POIMDAaM CU. frondibus
densis qU' ad COTINUua altarıs. 16 die Reihen bis den Ecken

des Altars.
Deus INECUS T et gratias dg tibi; Du bist meın Gott, ich Sasc dir

Dank; me1n Gott, mit Lobgesang rühmDeus INCUS, audıDus xtollo
ich dich.

Gratias agite Domino, qula bonus Danket dem Herrn, denn ist gut,
CSL; 1n Nnum misericordia 1US. seıne Gnade währet durch alle eıt.

Requiem a4eternam dona e1 Do- Herrt; gib ihm die ewı1ge uhe
mıne.

Et lux perpetua luceat e1. Und das ewi1ige Licht leuchte iıhm.
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Et repetitur Antiphona:
Aperıite mihi portas justitiae, ingres- Iut mM1r auf der Gerechtigkeit OTe

SUS 1n Cas confitebor Domino. eingehn 1l ich durch sie, dem Herrn
danken

LOcO Antiphonarum 21 Psalmorum cantarı possunt et1iam 1tanıa4e SAanNC

quUu nad invocationem Peccatores, vel tantum PaIis infrascripta itanlıarum, omnibus
respondentibus.

Litanıae
yrıe eleison. Kyrıe eleison. Herr, erbarme HEeIt, erbarme di  G
Christe eleison. Christe eleison. Christus, erbarme dich. Christus, erbarme

dich.
HET erbarme dich. Herr, erbarme dich.Kyrie eleison.

Christe, audi 105 Christe, aud:  1 NO Christus, ore U:  n Christus, ore uns.

Christe, exaudi 1105 Christe exaudi NO  ® Christus, erhöre uns. Christus, erhöre
uns.

Per mysterıum sanctae incarnatıon1ıs Durch das Geheimnis deiner heiligen
tuae, libera nOS Domuine. Menschwerdung. Erlöse uns HefırrTt.

Per adventum tuum, libera. Durch deine Ankuntt. Erlöse.
libera. Durch deine Geburt. Erlöse.Per natıvıtatem CUaM,

Per baptismum, et SANCLUM 1e1UN1UmM Durch deine autie und dein heiliges
tuum, libera. Fasten. Erlöse.

Per J et passıonem (uam, libera Durch dein Kreuz und Leiden. Erlöse.
Per moOortem, et sepulturam (uam, libera. Durch deinen Tod und dein Begräbnis.

Erlöse.
Durch deine heilige Auferstehung.Per Sanctam resurrectionem (uam, era.

Erlöse.
Per a1dmırabılem ascensio0onem (uUam, Durch deine wunderbare Himmelfahrt.

libera. Erlöse.
Per adventum Spir1ıtus sancti Paracliti, Durch die des Heiligen Geistes,

des TOSteTrs Erlöse.libera
In die iudicii, libera. Am Tage des Gerichtes. Erlöse.
gnus Del, qu1 tollis peccata mundi, Lamm Ottes, du nımmst hinweg die

Sünden der Welt.nobis, Domine.
Verschone uns, Herrt.

gnus Det. qui tollis peccata mundi, Lamm ottes, du niımmst hinweg die
exaudi NOS, Domuine. Sünden der Welt

Erhöre uns, Herr.
ZNUS De1, qui tollis peccata mundi, Lamm ottes, du nımmst hinweg die

miserere nobis. Sünden der Welt
Erbarme dich N  J Herrt.

Christe, udi 110  N Christe, audi 1NO!  D Christus, höre unl  N Christus ore uns.

Chfste, exaudi ia(8}  N Christe, exaudi 105 Christus, erhöre un:!  n Christus, erhöre

yrıe eleison. yrıe eleison. He ;rbarme dich. Her erbarme di:  D
Christe eleison. Christe eleison. Christus, erbarme di  S Christus, C1I-

barme di  zn
yrıe eleison. Kyrıe eleison. HeIt, erbarme di  S Herr, erbarme

AP SEPULCHRUM
Cum perveneri sepulchrum, s1 NO  s est benedictum, Sacerdos

benedicit, dicens:
Sanctificetur istud sepulchrum in Geheiligt se1 dieses Grab 1mM Na-

nomine Patrıs, et Filii, et Spiritus sanctl. T  m} des Vaters un des Sohneg und
des Heiligen Geistes

Et aspergit enedicta
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11 UNcC ImMmi1ttitur. Et Sacerdos aliquantulum terrade in epulchrum
funus prolicit, dicens:

Pulvis CS, et 1n pulverem reverterI1s. Staub bist du, un rAHR Staube kehrst
Dominus resuscitabit 1n NOVIS- du urück. Der Herr ber wird dich auf-
S1MO die erwecken üngsten Tage.

Ostea INAanılı signum CTUCIS ;D COTDUS dicens, dicit

Signum Salvatoris Domin1ı Oostr1 Se1 gezeichnet mit dem Zeichen
Jesu Christi, qu1 in hoc S18NO0 redemit uUunNnseTES Herrn und Heilandes EeSUS Chri-
E, sıt sıgnatum up STUS, der 1in diesem Zeichen dich erlöst

hat.

equitur AdecC vel alia lectio.

eCct1I0O Rom. 1 ’7 7—
Brüder. Keiner VOo  } lebt sichFratres Nemo NOSTIUM sibi V1VIt, et

LCINO sibi moritur. 1ve 1N1ım V1Vvimus, selbst und keiner stirbt sich elbst, denn
Domino V1VIMUS: en WIT, en WITL dem Herrn;S1ve MOT1IMUT, Do-
mM1ino0 MOTIMUTr. 1ve CISO V1VIMUS, S1ve sterben WIT, sterben WIT dem Herrn.
MOrimur, Dominı In hoc n1ım WITr 1U en oder sterben, WITF
Christus IMOTfUuUuUSs eST, et resurreXit, ut sind des Herrn Denn dazu ist Christus
et MOTItUOTUM, et V1vorum dominetur. gestorben und ebendig geworden, damit

sowohl über ote als über Lebendige
Herr €1.

e1mo am NUNC fieri est.
Deinde Aantlıcum subsequens CAaNtatur, vel! alius CAantus. Et Oomittitur, $1

1O  w Cantarı es
Canticum Ps 41,
ACH desiderat ad fontes aq  - Wıe der Hirsch verlangt nach den

ita desiderat anıma i1ine2a ad (S, Quellen der W asser, verlangt, Gott,
Deus S1t1Vit anıma inea ad Deum meıline Seele nach dir. Meıne Seele
V1IVUmM; quando ven1am, et apparebo dürstet nach dem lebendigen Gott. Wann
ante faciem Dei? Fuerunt mihi la- darf ich kommen un! treten VOTLT ottes
CcCrımae inNnec4ae die N!  C  T dum Angesicht? Meıine Iraänen sind M1r
dicitur mihi DPCI singulos dies: ubi est ZU. Brot geworden bei Tag un bei
Deus tuus? Nacht; jedem Tage fragen sıe mich

WOo bleibt dein Gott?

Deinde ab omnibus Cantatur antıcum S1meon1s Nunc dimittis
phona, vel similis 9 vel Ioco dicitur Symbolum Apostolorum Credo
Deum.

Antiphona
mne quod dat mM1  hi ater, ad Alles, Was der ater mır gegeben,

venilet: et. quı veniıt ad INC, NO  } kommt mir, un WeI M1r kommt,
elilc1am foras. den stofß ich icht VO  5 MIr.

Canticum Simeon1s Luc. D 0039
Nunc dimittis SETIVUIMN C(UUM, Domine Nun lässest du, Herr deinen Knecht

secundum verbum in PaCC., 1ın Frieden gehen nach deinem Wort,
Quia viderunt oculi mel salutem denn meıiıne Augen en dein eil

tu geschaut, das du bereitet VOT er
quam parastı ante acciem oOMNiuUum Völker Angesicht:

populorum.



Lumen ad revelationem gentum et e1in Licht ZUTI Erleuchtung der Heiden
un ZUT Verherrlichung Israels, deinesglorilam plebis tua€e Israel.

Volks.
Requiem dona e1, Do-

Her <gib ihm die ewıige uhemıine.
Et Iux perpetua luceat e1. Und das ew1ıge Licht leuchte ihm.
Ht repeti Antiphona.
(Imne quod dat mihi ater, ad Alles, W as der ater MIr gegeben,

veniet: et CL qu1 venıt ad I 110  - kommt MIr, und wer I1Tr kommt,
den stofß ich icht VO  w} MIr.ei1ic1am foras.

Deinde DTIO efuncto Deum deprecantur.
OMINUS vobiscum Der Herr se1 mit euch
Et CU: spirıtu tUO. ETr se1 auch mi1it dir.

TatiOo AAdelium
Deus, qul vivificas MOTrtUOS, DPIO fra- Gott, der du die oten ebendig

tre NOStIrO (sorore nostra) deprecamur. machst, WIT en dir für unseren
verstorbenen Bruder (unsere verstorbene
Schwester)

Ut e1 femissionem CUuNctorum peCCatO- chen. ihm Nachla{fß all seiner
TU tribuere digneris, (ihrer) Sünden,

roOgahıus, audi 1105 Wiır bitten dich, erhöre uns.

Ut euUu. eam) ab Oomn1 culpa liberare Betreie ih: sıe VOILl er Schuld.
digneris, rogamıus. Wir bitten.

Ut el misericordiam tuam ostendere Erzeige ihm deine Barmherzigkeit.
Wir bitten.digneris, rOgamlus.

E eu. ecam, ad beatam resurrect10- Führe ih: sıe, ZUrTr: seligen Auferstehung.
Nnemm perducere digneris, rogamus. Wır bitten.

Ut e1 SaANCtOoTUmM OTU: CONsortium Gewähre ihm die Gemeinschaft mit
WiIr bitten.largiri digneris, rOgamıus. deinen Heiligen.

{Jt C{} ecam, facie ad faciem videre Laß ih: sıe dich schauen VO  w Angesicht
digneris, roOgamıus. Angesicht. Wiır bitten.

Praesta, UaCSUMUS, Domine Deus WIr bitten dich, FICH; Gott,
Ster, ut anıma e1UsS, et anımae OomMnNıum lafß ihn sı1e und alle Verstorbenen Gläu-
fidelium defunctorum DCI misericordiam bigen Urc! deine Barmherzigkeit iın

Frieden ruhen. Durch Christus, NScCIHtuam requlescant In paCce. Per Chri-
STUM, OmM1inum NOStrUM. men. Herrn. Amen.

Vel aliae DTECES,
17 Celebratio Missae immediate vel die sequent]ı locum habere DOtTesT.

KONIGIN IH  e BEGRÄBNISRITUS

Artikel 81 der Konstitution des I: Vatikanischen Konzils über die Heilige Liturgie
lautet: „Die Totenliturgie soll deutlicher den Österlichen Sinn des rTistlichen Todes
ausdrücken und hbesser den Voraussetzungen und Überlieferungen dert einzelnen
Gebhiete entsprechen, atıch WdasS die liturgische Farbe betrifft“

In diesem Artikel der Konstitution ber die Totenliturgie wird ıne rmneuerun
derselben 1 eiste der ersten Jahrhunderte des Christentums angestrebt. Der Tod
ist Ja icht das Ende, sondern der Anfang e1ines ‚uenh, schöneren Lebens. Dieser
Gedanke wurde 1ın der Urkirche bei der Begräbnisliturgie bis 1NSs un un! sechste
Jahrhundert mehr als jetzt betont. SO berichtet der hl Hieronymus, dafß beim
Begräbnis der heiligen abiola (+ 399 der 400) 1n Rom das eluja wurde:
„Fama Uus urbis populum ad eXxequilas (Fabiolae) congregabat. Sonabant psalmi
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